
Editorial
Es hat mit einer kleinen Veranstaltung in Berlin-Mitte zum Holocaust-Gedenktag an-

gefangen, das Programm der Initiative 27. Januar im Jahr 2011. Etwas mehr als 30 gela-
dene Gäste – darunter auch der einige Wochen später dann zum Bundesinnenminister 
ernannte Dr. Friedrich als Vertreter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion – waren zu unserer 
ersten offiziellen Veranstaltung in der Hauptstadt gekommen. 

Nun, kurz vor Ende des Jahres, geht der Blick schon Richtung Januar 2012 auf die bei-
den Veranstaltungen der Initiative 27. Januar in Berlin zum 70. Jahrestag der Wannsee-
Konferenz – mit einem weitaus größeren Veranstaltungsrahmen als bei der Berliner Ver-
anstaltung im Januar diesen Jahres. Mehr dazu in diesem Rundbrief.

Auch die Veranstaltung der Initiative 27. Januar zum Holocaust-Gedenktag 2012 
wird den 70. Jahrestag der Wannsee-Konferenz zum Thema haben, mit dem israelischen 
Generalkonsul, Tibor Shalev-Schlosser, als Hauptredner bei einer Abendveranstaltung in 
München am 26.01.2012 (genauere Informationen folgen). Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen im Januar 2012 in Berlin und in München – fortlaufend aktualisierte 
Informationen finden Sie unter www.initiative27januar.org.

Und dann stehen 2012 auch die nächsten Reisetermine von Israel Connect an, dem 
Begegnungsreisen-Projekt der Initiative 27. Januar für junge Deutsche, die in Israel 
Land und Leute kennenlernen und dabei als ein Schwerpunkt der Reisen auch Holo-
caust-Überlebende treffen. Im kommenden Jahr erstmals auch mit einer Schulgruppe, 
die auf dieses Projekt aufmerksam geworden ist. Weitere Informationen in diesem Rund-
brief und  unter www.israelconnect.de

Es soll aber der Blick auch noch einmal zurückgehen auf unsere Projekte und Veran-
staltungen der vergangenen Monate – die bundesweite Unterschriftenaktion, die Betei-
ligung beim 2. Deutschen Israelkongress in Frankfurt a.M. und die Veranstaltungen im is-
raelischen Parlament am 22. November 2011. Harald Eckert, 1. Vorsitzender der Initiative 
27. Januar, hat als einer der Redner der bei diesem Anlass für ihr Engagement in der Un-
terstützung bedürftiger Holocaust-Überlebender geehrten christlichen Nichtregierungs-
Organisationen in der Knesset gesprochen. 

Weitere Informationen zu diesen Themen und Terminen sind auf den folgenden Seiten 
für Sie zusammengestellt. Danke für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!

Frohe Feiertage und einen guten Start in das Jahr 2012 wünscht Ihnen, auch von Harald 
Eckert und dem gesamten Vorstand,

Jörg Gehrke
Leiter der Hauptstadtarbeit der Initiative 27. Januar
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Gedenken und Begegnen – 70. Jahrestag der Wannsee-Konferenz 
Am 20. und 21. Januar 2012 finden aus Anlass des 

70. Jahrestages der Wannsee-Konferenz zwei Veran-
staltungen der Initiative 27. Januar in Berlin statt, zu 
denen auch eine israelische Delegation mit Vertretern 
von Verbänden der Holocaust-Überlebenden in Israel 
sowie mit der stellvertretenden israelischen Ministerin 
Lea Nass und der Knesset-Abgeordneten Lia Shemtov 
erwartet wird. 

Schirmherr der Gedenkveranstaltung, die am 
20.01.2012, 13.00–14.30 Uhr, in der Französischen 
Friedrichstadtkirche stattfinden wird, ist der Vizeprä-
sident des Deutschen Bundestages, Dr. h. c. Wolfgang 
Thierse. Als Ehrengast hat unter anderen bereits die 

frühere Bundestagspräsidentin Prof. Dr. Rita Süssmuth ihre Teilnahme zugesagt. Kooperations-
partner bei dieser Veranstaltung ist das ökumenische Netzwerk Gemeinsam für Berlin mit Pfarrer 
Axel Nehlsen.

Der „Abend der Freundschaft und Begegnung“ am 21.01.2012, 19.00–21.00 Uhr, im Jüdischen 
Gemeindehaus und in Kooperation mit der Jüdischen Gemeinde Berlin, wird insbesondere die 
Vorstellung eines neuen gemeinsamen Hilfsprojekts deutscher und israelischer Partner-Organi-
sationen zur Unterstützung bedürftiger Holocaust-Überlebender in Israel zum Thema haben. Zu-
dem wird es bei einem anschließenden kleinen Empfang die Möglichkeit für Gespräche geben. 
Während des gesamten Berlin-Aufenthalts der israelischen Delegation werden die Holocaust-
Überlebenden von einer Gruppe von jungen Erwachsenen von Israel Connect betreut.

 Die Einladung zu beiden Veranstaltungen finden Sier hier, fortlaufend aktualisierte Programm-
Informationen unter www.initiative27januar.org. Für beide Veranstaltungen ist jeweils eine An-
meldung erforderlich.

Ehrung im israelischen Parlament
Am 22. November 2011 wurden bei zwei Veranstaltungen im isra-

elischen Parlament internationale christliche Organisationen für ihr 
Engagement für Holocaust-Überlebende in Israel geehrt. Als einer 
der Vertreter dieser Organisationen hielt Harald Eckert bei diesem 
Anlass eine Rede, in der er für die Ehrung und die gute Zusammen-
arbeit dankte und auch auf die Veranstaltungen der Initiative 27. 
Januar zum 70. Jahrestag der Wannsee-Konferenz im Januar 2012 
in Berlin hinwies.

Den gesamten Text der Rede finden Sie hier.
Veranstaltungsberichte:          
Bericht Christen an der Seite Israels 
Bericht European Coalition for Israel

Beteiligung am 2. Deutschen Israelkongress
Die Initiative 27. Januar war eine der mehr als 100 beteiligten Organisationen beim 2. Deut-

schen Israelkongress, der am 23. Oktober 2011 in Frankfurt a.M. stattgefunden hat. An einem Stand 
konnten die Projekte, insbesondere auch die Israel Connect Reisen, für die Besucher des Israelkon-
gresses präsentiert werden.

Harald Eckert bei seiner Rede 
am 22.11.2011 in der Knesset in 
Jerusalem

Französischer Dom in Berlin

http://www.initiative27januar.org/content/pdf/2012-01-20-Einladung.pdf
http://www.initiative27januar.org
http://www.israelaktuell.de/index.php/internes/138-rede-von-harald-eckert-in-der-knesset-am-22-november-2011
http://www.israelaktuell.de/index.php/israelnews/137-israelische-regierung-ehrt-christen-fuer-ihr-soziales-engagement
http://www.ec4i.org/index.php?option=com_content&view=article&id=136:official-session-of-the-knesset-honours-christian-supporters-of-israel-&catid=74:press-releases&Itemid=53
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eingetragen im Vereinsregister
beim Amtsgericht München
unter VR 202570 und ist
vom Finanzamt München
als gemeinnützig anerkannt

Die Initiative 27. Januar e.V. ist ein bundesweiter, überkonfessioneller Verbund von christlichen Organisationen und Ein-
zelpersonen mit der dreifachen Zielsetzung a) das Gedenken an den Holocaust lebendig zu halten, b) jeglichen  Ausdrucks-
formen von Antisemitismus und Antiisraelismus entgegenzutreten und c) die Beziehung zwischen Deutschland und Israel zu 
stärken. Gemäß vorläufige Bescheinigung vom 18.02.2010 sind wir vom Finanzamt München als gemeinnützig anerkannt. 
Die Arbeit trägt sich alleine aus Spenden. Unser Spendenkonto: Siehe nebenstehend. Vorstand: Harald Eckert (1. Vorsitzen-
der), Dr. Peter Lamm, Andreas Späth, Dietmar Kern. Weitere Informationen finden Sie unter www.initiative27januar.de. Beson-
ders aufmerksam machen möchten wir auf unsere Israelreisen für junge Menschen www.israel-connect.de.

In besonderer Weise waren beim 2. Deutschen Israelkongress auch wieder die Netzwerkarbeit 
mit anderen Organisationen und der Kontakt zu Repräsentanten aus Politik und Gesellschaft mög-
lich. Harald Eckert hatte die Möglichkeit zu einem längeren Gespräch mit dem stellvertretenden 
israelischen Außenminister Danny Ayalon.

Die Initiative 27. Januar war zudem auch bei einem Workshop zum Thema Politik-Lobbyarbeit 
beteiligt, eine Zusammenfassung der Video-Aufzeichnung finden sie hier. 

Abschluss der Unterschriftenaktion
Im September 2011 konnte die Initiative 27. Ja-

nuar die gemeinsame Unterschriftenaktion mit 
Christen an der Seite Israels und der European Coa-
lition for Israel zur Unterstützung von Bundeskanz-
lerin Dr. Angela Merkel in ihrer Positionierung gegen 
eine einseitige Anerkennung eines palästinensischen 
Staates abschließen. Insgesamt sind fast 50.000 Un-
terschriften gesammelt worden, die im Bundeskanz-
leramt abgegeben worden sind. Vielen Dank an alle 
Unterstützer!
Pressemitteilung zum Abschluss der Unterschriftenaktion

Israel Connect – Termine 2012
Für die Jugendreisen der Initiative 27. Januar nach Israel sind im Jahr 2012 folgende Termine 

geplant, für die sich Interessenten anmelden können:
29.05.–08.06.2012 
27.08.–06.09.2012
23.10.–02.11.2012

Dietmar Kern, Harald Eckert und Jörg Gehrke 
nach der Unterschriften-Überreichung in Berlin 
am 15.09.2011

Sarah Kröger, Anat Rajber und Jörg Gehrke am Stand der 
Initiative 27. Januar beim 2. Deutschen Israelkongress

Harald Eckert mit dem stellvertretenden israelischen Außen-
minister Danny Ayalon beim 2. Deutschen Israelkongress

http://www.initiative27januar.de
mailto:info@initiative27januar.de
http://www.initiative27januar.de
http://www.israel-connect.de
http://www.youtube.com/watch?v=5U5jsBYsGL4
http://www.initiative27januar.org/content/pdf/Pressemitteilung_uaktion.pdf

